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Auftraggeber   ProLine Wheels GmbH 
    Besselstraße 28 
    68219 Mannheim 
    QM-Nr. QA 05 113 8031 
 
Prüfgegenstand  PKW-Sonderrad 
Modell    PR. 
Typ    PR.7517 
Radgröße   7,5Jx17H2 
Zentrierart   Mittenzentrierung 
 
Ausführung Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ 

Lochkreis- (mm)/ 
Mittenloch-ø 
(mm) 

Einpress- 
tiefe 
(mm) 

Rad- 
last 
(kg) 

Abrollumfang 
(mm) 

W4 PR.7517 W4/74,1x67,1 5/114,3/67,1 40 690 2100 
 
Kennzeichnungen 
KBA-Nummer   47162 
Herstellerzeichen  PLW 
Radtyp und Ausführung  PR.7517 (s.o.) 
Radgröße   7,5Jx17H2 
Einpresstiefe   ET (s.o.) 
Giessereikennzeichen  ZNA 
Herkunftsmerkmal  - 
Herstelldatum   Monat und Jahr 
 
Befestigungsmittel   
 
Nr. Art der Befestigungsmittel Bund Anzugsmoment (Nm) Schaftlänge (mm) 
S01 Mutter M12x1,5 Kegel 60° 110 - 
S02 Mutter M12x1,5 Kegel 60° 120 - 
S03 Mutter M12x1,5 Kegel 60° 130 - 
 
Prüfungen 
 
Die Sonderradprüfungen wurden vom TÜV Pfalz Verkehrswesen GmbH (Gutachten Nr. 55036108) 
durchgeführt. 
 
Entsprechend den Kriterien des VdTÜV Merkblattes 751 (in der jeweils gültigen Fassung) wurden an 
den im Verwendungsbereichaufgeführten Fahrzeugen Anbau-, Freigängigkeits- und 
Handlingsprüfungen durchgeführt. 
 
Verwendungsbereich 
 
Hersteller Chrysler, Citroen, Dodge, Ford, Hyundai, Kia, Mazda, Mitsubishi, Peugeot 
 
Spurverbreiterung innerhalb 2% / Fahrwerksfestigkeitsnachweis liegt vor 
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Handelsbezeichnung 
Fahrzeug-Typ 
ABE/EWG-Nr. 

kW-Bereich Reifen Reifenbezogene Auflagen und 
Hinweise 

Auflagen und 
Hinweise 

Mazda MPV 100 225/50R17 A01 K42 K49 K50 T94  A02 A04 A05  
LW ww. LWD 88-104 235/45R17 A01 K49 K50 T93 T94 T97  A08 A09 A12  
e1*98/14*0118*.., 88-104 245/45R17 A01 K42 K49 K50  A16 A21 V17  
e1*98/14*0165*.. 88-90 205/50R17 T93  S03 
  88-90,104 225/45R17 A01 K50 T93 T94   
Mazda MX-5 93, 118 205/40R17 K42 K49 K50  A01 A02 A04  
NC1, NC1E 93, 118 205/45R17 K42 K49 K50  A05 A08 A09  
e11*2001/116*0202*. 93, 118 215/40R17 K42 K49 K50  A12 A16 A21  
e1*2001/116*0371*.. 93, 118 215/45R17 G01 K42 K49 K50  S01 
Mazda MX-6 85-121 205/45R17   A01 A02 A04  
GE6 
G003 

85-121 215/40R17 T83 T85  A05 A08 A09 
A12 A16 A21 
K42 L05 S01 

Mazda Premacy 66-96 205/40R17 K42 K44 K49 K50 T81 T84  A01 A02 A04  
CP, CPD 
e1*98/14*0116*.., 
e1*98/14*0161*.. 

66-96 215/40R17 G19 G30 K42 K44 K49 K50 T83 
T87  

A05 A08 A09 
A12 A16 A21 
S01 

Mazda RX8 141, 170 225/50R17 M+S  A02 A04 A05  
SE 
e11*2001/116*0199*. 

141, 170 235/45R17 M+S  A08 A09 A12 
A16 A21 B03 
S01 

Mazda Tribute 91,110 235/55R17 K50 X67  A01 A02 A04  
EP, -/R, EP2, -/R 91,110 235/60R17 K50  A05 A08 A09  
e4*98/14* 91,110 235/65R17 G68 K50  A12 A16 A21  
0044, 0052*.., 91,110 245/55R17 K49 K50 X67  B02 KOV S01 
e13*2001/116* 91,110 255/50R17 K42 K49 K50 X67   
0090, 0092*.. 91,110 255/55R17 K42 K49 K50   
  91,110 255/60R17 G68 K42 K49 K50   
Mazda Tribute 145,149 235/65R17 X68  A02 A04 A05  
EP, -/R, EP2, -/R 91-149 235/55R17 X67  A08 A09 A12  
e4*98/14* 91-149 235/60R17   A16 A21 B02  
0044, 0052*.., 91-149 235/65R17 A01 G68  KMV S01 
e13*2001/116* 91-149 245/55R17 X67   
0090, 0092*.. 91-149 255/50R17 A01 K42 K50 X67   
  91-149 255/55R17 A01 K42 K50   
  91-149 255/60R17 A01 G68 K42 K50   
Mazda Xedos 6 103-106 205/45R17 K42 K46 K49 K50  A01 A02 A04  
CA 103-106 215/40R17 K42 K46 K49 K50 T83 T87  A05 A08 A09  
G138, 
e13*96/79*0028*.. 

79-83 205/45R17 K42 K46 K49 K50  A12 A16 A21 
S01 

Mazda Xedos 9 105-155 205/50R17 R37 T89  A01 A02 A04  
TA 105-155 215/45R17 T87 T88  A05 A08 A09  
G517,  105-155 215/50R17   A12 A16 A21  
e13*95/54*0002*.., 
e13*98/14*0002*.. 

105-155 225/45R17   K42 K49 K50 
S01 

Mitsubishi Grandis 100-121 215/55R17   A02 A04 A05  
NA0W 100-121 225/50R17 A01 K42 T93 T94  A08 A09 A12  
e1*2001/116*0269*.. 100-121 235/45R17 A01 K49 T93 T94  A16 A21 V17  
  100-121 245/45R17 A01 K42 K49  S01 

maackk
Hervorheben
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G15 Bei Fahrzeugausführungen, die serienmäßig ausschließlich mit 15 Zoll Bereifung ausgerüstet 
sind , ist der Nachweis zu erbringen, daß die  Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und des 
Wegstreckenzählers innerhalb der gesetzlich erlaubten Toleranzen (§ 57 StVZO) liegt. Sofern die 
Anzeige  angeglichen werden muß, kann diese Rad-Reifen-Kombination nicht als wahlweise 
Ausrüstung in die Fahrzeugpapiere eingetragen werden. 
 
G18 Bei Fahrzeugausführungen, die serienmäßig nicht mit der Bereifung 185/65R15 ausgerüstet 
sind, ist der Nachweis zu erbringen, daß die  Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und des 
Wegstreckenzählers innerhalb der gesetzlich erlaubten Toleranzen (§ 57 StVZO) liegt. Sofern die 
Anzeige  angeglichen werden muß, kann diese Rad-Reifen-Kombination nicht als wahlweise 
Ausrüstung in die Fahrzeugpapiere eingetragen werden. 
 
G19 Bei Fahrzeugausführungen, die serienmäßig nicht mit der Bereifung 195/50R16 ausgerüstet 
sind, ist der Nachweis zu erbringen, daß die  Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und des 
Wegstreckenzählers innerhalb der gesetzlich erlaubten Toleranzen (§ 57 StVZO) liegt. Sofern die 
Anzeige  angeglichen werden muß, kann diese Rad-Reifen-Kombination nicht als wahlweise 
Ausrüstung in die Fahrzeugpapiere eingetragen werden. 
 
G30 Bei Fahrzeugausführungen, die serienmäßig nicht mit der Reifengröße 195/60R15 ausgerüstet 
sind, ist eine Überprüfung des Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzählers erforderlich. 
 
G68 Für Fahrzeuge, die serienmäßig nicht mit der Reifengröße 235/70R16 ausgerüstet sind, ist der 
Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und des Wegstreckenzählers 
innerhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Toleranzen (§ 57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige 
angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren eingetragenen Rad-Reifenkombinationen auf 
Zulässigkeit zu überprüfen. 
 
HK1 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten oder durch Einbau eines 
Federwegsbegrenzers, Stärke 10 mm (KIA-Teile-Nr. ZK3F037501) eine ausreichende Freigängigkeit 
der Rad-Reifenkombination herzustellen. 
 
K27 An Achse 1 ist durch Nacharbeit der Befestigung des Kunststoffinnenkotflügels an der 
Bördelkante eine ausreichende Freigängigkeit der Rad-/ Reifenkombination herzustellen. 
 
K41 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende 
Freigängigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. 
 
K42 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende 
Freigängigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. 
 
K44 An Achse 2 ist durch Aufweiten der Kotflügel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende 
Freigängigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. 
 
K45 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotflügel, Kunststoffeinsätze bzw. deren 
Befestigungsteile eine ausreichende Freigängigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. Ein evtl. 
vorhandener Spritzschutz für den Ansaugweg des Luftfilters muss erhalten bleiben. 
 
K46 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotflügel, Kunststoffeinsätze bzw. deren 
Befestigungsteile eine ausreichende Freigängigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. 

maackk
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K49 Eine vorschriftsmäßige Radabdeckung an Achse 1 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige 
geeignete Maßnahmen herzustellen. 
 
K50 Eine vorschriftsmäßige Radabdeckung an Achse 2 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige 
geeignete Maßnahmen herzustellen. 
 
K56 Durch Nacharbeit der Heckschürze am Übergang zum Radhausausschnitt ist eine 
ausreichende Freigängigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. 
 
K66 Durch Nacharbeiten der Radhausinnenwand bzw. der Verkleidung an Achse 2 ist eine 
ausreichende Freigängigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen. 
 
K90 Auf ausreichenden Abstand der Rad-Reifen-Kombination zum Tankeinfüllrohr/Aktivkohlefilter 
bzw. dessen Kunststoffverkleidung ist zu achten. 
 
KMV Betrifft nur Fahrzeugvarianten mit serienmäßigen Kunststoffverbreiterungen bzw. 
Kotflügelverbreiterungen (Radlaufleisten). 
 
KOV Betrifft nur Fahrzeugvarianten ohne serienmäßigen Kunststoffverbreiterungen bzw. 
Kotflügelverbreiterungen (Radlaufleisten). 
 
L05 Die Verwendung dieser Rad/Reifenkombination(en) ist (sind) nicht zulässig an Fahrzeugen mit 
Allradlenkung. 
 
Lim  Die Rad/Reifen-Kombination ist zulässig für Fahrzeugausführungen der Aufbauart Limousine. 
 
M+S Diese Reifengröße ist nur zulässig als M+S-Bereifung. 
 
M27 Folgende Reifen wurden geprüft: 
 
Hersteller Sommerprofiltyp(en) bzw. Geschw.Kat.  Winterprofiltyp(en) bzw. Geschw.Kat. 
 
Dunlop  SP 8000, SP 9000    --- 
Bridgestone S-01      --- 
Pirelli  P700-Z, P Zero Asim.    --- 
Uniroyal RTT2, Rallye  440 (ZR)    --- 
Michelin MXX3      --- 
Continental CSC, CZ91     --- 
Goodyear  Eagle ZR, GSA, GSD, GSD+, Eagle F1  --- 
Fulda  Y 3000, Carat Extremo    --- 
Semperit M800      --- 
 
Es können auch andere Reifen der Reifengröße 235/40R17 verwendet werden, die gemäß 
Bestätigung des Reifenherstellers auf 7,5 J x 17 H2 montierbar sind. 
 
R37 Diese Reifengröße ist nicht zulässig an Fahrzeugausführungen, die serienmäßig 
ausschließlich mit größerer und/oder breiterer Bereifung ausgerüstet sind. 
 
R64 Rad-Reifen-Kombination(en) nur zulässig bei Fahrzeugausführungen mit Serienbereifung 
215/65R16. 

maackk
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